
 
Kröten sind unterwegs 
 
Das Schild bedeutet: Vorsicht, Krötenwanderung! 
In den ersten warmen Frühlingstagen erwachen 
Amphibien wie Kröten und Frösche aus ihrer Winterstarre. 
Sie machen sich dann auf den Weg und suchen das 
Gewässer, in dem sie selbst geboren wurden. Dort wollen 
die erwachsenen Tiere dann ihre Eier ablegen.  
Kröten wandern vor allem nachts, weil die Luftfeuchtigkeit 
dann höher ist und sie nicht so schnell austrocknen.  
Da die Tiere auf dem Weg zu den Gewässern oft Straßen 
überqueren müssen, werden jedes Frühjahr unzählige 
Tiere überfahren. 
Kröten bewegen sich nämlich sehr langsam: Die Weibchen 
haben nicht nur dicke Bäuche, gefüllt mit mehreren  
tausend Eiern, sondern sie tragen auch noch die Männ-
chen huckepack! Deshalb brauchen sie gut 15 Minuten, um 
die Straßenseite zu wechseln. 
Helferinnen und Helfer stellen an gefährlichen 
Straßenabschnitten Zäune auf und sammeln die Tiere 
mehrmals täglich ein, um sie auf die andere Straßenseite 
zu bringen. Zusätzliche Warnschilder erinnern Autofahrer 
daran, an bestimmten Stellen besonders langsam und 
vorsichtig zu fahren.  
 
(156 Wörter) 
 
(Ingrid Plank für www.deutsch-to-go.de – in Anlehnung an: „Achtung, Krötenwanderung!“, 
https://www.oekoleo.de/artikel/achtung-kroetenwanderung/ - Video:  Sandra Goller, „Krötenwanderung im Frühling!“, 
https://www.kindernetz.de/infonetz/tiereundnatur/tiereimjahr/kroetenwanderung/-
/id=225236/nid=225236/did=225288/1pxglv4/index.html - Seitenaufruf 02042019) 
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